
Tabelle zum Verhalten der im Feedbackgespräch Beteiligten 
(Eigene Darstellung basierend auf Niggli, 2005, S. 82ff., nicht abschliessend) 

 

Person, die Feedback gibt… Person, die Feedback entgegennimmt… 

- …hat die Haltung, dass Coachees 
versuchen, ihr Bestes zu geben 

- …strebt eine Balance zwischen 
Wahrhaftigkeit und Fürsorge an 

- …bietet einen Ist-Soll-Vergleich durch die 
Schilderung der Eindrücke 

- …achtet darauf, dass die beobachtete 
Person die Ziele mitdefinieren kann, weil 
dann das Feedback am wirksamsten ist 

- …achtet darauf, zuerst Positives zu sagen, 
dann Vorschläge zur Optimierung 

- …betont die Wirkung auf Schülerinnen und 
Schüler 

- …verwendet weitgehend beschreibende 
Formulierungen 

- …verknüpft und belegt Kriterien mit 
konkreten Ereignissen 

- …verwendet Ziele, die auf veränderbares 
Verhalten fokussieren und nicht auf 
Persönlichkeitsmerkmale 
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- …hört in erster Linie während der 
Rückmeldung zu 

- …vergewissert sich, dass sie die 
Rückmeldung richtig verstanden hat und 
stellt Fragen, um sicher zu sein. Erst dann 
reagiert sie darauf 

- …ist zurückhaltend mit Rechtfertigungen und 
betrachtet die Rückmeldung als Lernangebot 

- …konzentriert sich nicht lediglich auf 
Veränderungen, sondern achtet auf 
erfolgreiche Strategien 

- …fühlt sich nicht gezwungen, alle Punkte zu 
verändern 

- …macht sich Notizen, weil die Bewertung 
der Rückmeldung unter Umständen nicht in 
einer Gesprächssitzung abgeschlossen ist 

- …betrachtet die Expertise des Coaches als 
gewinnbringend, fragt nach Vorschlägen 
oder anderen Lösungen 
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